


II.3 Gerechte Chancen in der Bildungsrepublik

Der Auftrag von Schule und Lehrern geht über die Vermittlung von Wissen weit hinaus.

Junge Menschen brauchen Werte und soziale Tugenden, um ihr Leben erfolgreich zu

meistern. Hier ist vorrangig das Elternhaus in der Pflicht, doch auch den Schulen kommt

hohe Bedeutung zu. CDU und CSU treten dafür ein, dass konfessioneller

Religionsunterricht in allen Ländern zum Kanon der Pflichtfächer zählt. Neben dem

evangelischen und katholischen Religionsunterricht soll bei Bedarf auch Unterricht in

anderen Religionen in deutscher Sprache mit in Deutschland ausgebildeten Lehrern und

unter staatlicher Schulaufsicht angeboten werden. Die Achtung vor Demokratie und

Rechtsstaat muss immer wieder neu vermittelt werden. Politische Bildung ist ebenso

unverzichtbar.


